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zu ~1f/1'J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Hermann Böhacker und Genossen vom 

22. Jänner 1993, Nr. 4181 /J, betreffend den desolaten Zustand der Höheren 

Schulen in Salzburg, beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Einleitend stelle ich fest, daß im Hinblick auf die Kompetenzverteilung nach dem 

Bundesministeriengesetz die Bereitstellung von Schulraum für Bundesschulen sowie 

deren Ausstattung hinsichtlich der Auswahl der Projekte in die Zuständigkeit des 

Bundesministers für Unterricht und Kunst, hinsichtlich der Bauausführung und Finan­

zierung in die Zuständigkeit des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten 

fällt. Prioritätenreihungen bzw. Umschichtungen der für den Bereich der Schul bauten 

erforderlichen Mittel haben daher in diesen Ressorts zu erfolgen. 

Zu 1. bis 3.: 

Unter Hinweis auf meine einleitenden Ausführungen verweise ich zu diesen Fragen 

auf die Beantwortung der an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche Ange­

legenheiten gerichtete Anfrage 4166/J. 

Zu 4. und 5.: 

Unter Berücksichtigung der von der Bundesregierung beschlossenen Budgetkonso­

lidierung können nicht alle baulichen Sanierungsarbeiten an Bundesschulen sofort 

umgesetzt werden. Prioritätensetzungen werden durch das Bundesministerium für 

wirtschaftliche Angelegenheiten im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für 

Unterricht und Kunst getroffen. 
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Die Situation beim Budgetvollzug des Jahres 1993 erlaubt nicht die Bereitstellung 

zusätzlicher Mittel im laufenden Jahr. Für die Berücksichtigung dringender baulicher 

Erfordernisse könnte eine Abwicklung von Maßnahmen über die Bundesimmobilien­

gesellschaft geprüft werden. 

Beilage 

.' 
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Nr. 41i1/J 

1993 -m- 22 

der Abu. Bähacker und Koile!!en - -

A.NFRAGE 

an den BundesminIster iür Finanze!l 
betreffend den desoiaten Zustand der ~öneren Schuien m Saizburg 

Durch Bencnte in den Tageszemmgen=·~lL.·"H~r· und "Saizburger .. \acDncmen . =:::~e 
ies jarires 1992 \yurde die OffentÜCnKelt ":on eiem eiesoiaten Zustana der Senwen ...:.;::: 
Sundes m Saizbur!! m K.ennmls uese=:. - -
Jie Beant\\'ormng eller von eier i....-\b~. Dmi.- ',,'w. \largm Horer JI1 ae!l 
.i....andesnaupnnann Hans i-.:.atschthater ~esreliten .-\nIrage ';om '::. 01:tooer : 992 .:r~!~:.: 
emen FinaIlZlerungsbeeian' :für höcnst samerungsbedürri:ige Scnuigeoaude m Saizou.r:; 
von 325 ~1io. Schilling fest. Es sind .iedocn nicnt nur dringend notwenciige 
Sanierungsmarlnahmen zu ergreifen. sondern auch ciie ah.-ute Klassenzunmernot :::: 
oekämpr'en. In semer Aru:ragebeannvorrung geht eier i...aneiesnaupnnann aaraUl ser..: 
detailiert em. An Gvmnaslen. Schuizenrren und höheren Bundesiehransratten ZW1S'::::::::: . . 
.\lozansradt und Tamsweg r'e!Üen rucm welliger als 0':: :..JassenZlmmer unei -+ iu..-::::::ll~. 

:Jen bisnengen SamerungsmaJinai:u:nen waren bel weuern zu gennge Buagers 
zugeWIesen. So \vureien enva 1992 :lUr 25 2\1io. Schilüng dafür aur'gewender. ~ 99:: 
werden es kaum mehr als -+0 ~v1io. sem. Diese von der Bundesgeeaudeverwairung ::-..:r 
Verfügung gestellten Summen reichen :leer m kerner \Veise an den ratsachlicnen 
FinaIlZlerungsbecian' heran. 

Die unreriemgren .-\bgeOra!leten steilen cahe: an eien BuneiesIIlIDlSter ~ir ~inanzen ...:..:~ 
. . . 

nacnsrenenae 

.-\ TI i .. a 1r e : 

Sind Ihnen aie oestenenaen ~\längel an aen ScnUlen aes BWlaes m Saizbur:; 
bekannt? \Venn 1:1. seIt wann oerelts.; 

Haben Sie in dieser .--\Ilgeiegenhelt bereits Gesnrache nut LancieshauDtmann 
s:.atscnthaier !!eiührt: \Venn 1 a. \vann unci nut weicnem Er!!eOlllS : -' -

',\' arum \vureien Dlsner nur t:nZ'..:re::;:lenae :-. lal.manmen :.::ese=:. 

Sind Sie Oerel! .. Clle emsnrecnenaen Dua1retaren .\lannanmen .;:u setzter ... o.larr..:.: . -
nocn in den Sommerr'enen 1993 ffin aen Saruerun~sarbelten oegonnen werce:: 
kann? 

Haben Sie mit den ;\;1inistern Schüssei und Scholten Vernandlungen in ciieser 
Sacne geiührt? \Venn Ja. nur weichem Ergebnis: 
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